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Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat Linden-Limmer  (zur Kenntnis)
An den Verwaltungsausschuss (zur Kenntnis)

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

1. Entscheidung

15-0137/2019 S1

0

6.6.4.

Intensivierug der Fassadenbegrünung

Sitzung des Stadtbezirksrates Linden-Limmer  am 30.01.2019

TOP 6.6.4.

Beschluss

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, inwieweit Bepflanzungen von Fassaden („vertikale 
Gärten“) an städtischen Gebäuden im Bezirksgebiet möglich sind. Dazu sind auch die 
entstehenden einmaligen und wiederkehrenden Kosten darzulegen.
Bei den Überlegungen sollten insbesondere folgende Punkte beachtet werden:

- Es soll die Bepflanzung so angebracht werden, dass eine Beton-Carbonatisierung nicht
  verstärkt wird.
- Es sollen keine selbstrankenden Pflanzen zum Einsatz kommen, um  unkontrollierten
  Bewuchs zu verhindern.
- Es soll zumindest in Teilen eine wintergrüne Bepflanzung geprüft werden.
- Es sollen Möglichkeiten zur Reduzierung von Feinstaub- und Stickoxidbelastung
  geprüft werden.
- Es sollen auch blühenden Pflanzen zum Einsatz kommen, die Insekten Nahrung bieten.

Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie und ggf. eines Umsetzungsvorschlages legt die 
Verwaltung dem Bezirksrat zeitnah, spätestens zum 31. Dezember 2019 vor.

Entscheidung

Dem Antrag wird nicht gefolgt.

Aufgrund der Vielzahl der städtischen Gebäude mit unterschiedlichsten standörtlichen 
Bedingungen und Fassadensystemen kann eine solche Untersuchung mit eigenem 
Personal nicht geleistet werden. Für die Vergabe eines Planungsauftrags/einer 
Machbarkeitsstudie in dem vom Stadtbezirksrat gewünschten Umfang stehen keine 
finanziellen und personellen Mittel zur Verfügung.
Stattdessen wird im Einzelfall bei ohnehin anstehenden Umgestaltungsmaßnahmen geprüft, 
ob und in welcher Form vor Ort Begrünungsmaßnahmen möglich sind.
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